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Liebe Lindauerinnen und
Lindauer
Erfreut darf ich mitteilen, dass die Jahresrechnung 2021
mit einem positiven Ergebnis abschliesst. Das Budget
2021 rechnete mit einem Ertragsüberschuss von
Fr. 11'700.–, letztendlich resultiert ein Ertragsüberschuss
von Fr. 767'060.–. Insbesondere höhere Steuererträge
haben zu dieser Verbesserung beigetragen. Der Gemein-
dehaushalt befindet sich in einer guten Verfassung. Die
Jahresrechnung wird an der nächsten Gemeindever-
sammlung im Juni zur Abnahme empfohlen. Weitere
Details können gerne im Beleuchtenden Bericht zur
Gemeindeversammlung entnommen werden.

Ich wünsche allen einen schönen Frühling.
Bernard Hosang, Gemeindepräsident

Aus dem Gemeinderat
Sporthalle Grafstal, Sanierung
Feuchtigkeitsschäden; Kreditabrechnung
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom
6. November 2018 für die Behebung der Feuchtig-
keitsschäden im Fundament und an der Fassade der
Sporthalle Grafstal, einen Objektkredit von
Fr. 1'665'000.– freigegeben. Die Arbeiten sind in der
Zwischenzeit alle abgeschlossen und die einzelnen
Gewerke wurden abgenommen.

Der Gemeinderat genehmigt die Bauabrechnung für
den Objektkredit Sanierung Feuchtigkeitsschäden
Sporthalle Grafstal, beim Schulhaus Grafstal, Rüteli-
strasse 1 bis 3, 8310 Grafstal, mit einer Kostenun-
terschreitung von Fr. 134'248.25.

Rückbau Versickerungsanlage Nauen,
Sickergalerie und Strassenentwässerung
Im Mai 1972 wurde für das anfallende Regenwasser
der Industriezone «Vogelsang» und der Einfamilien-
hauszone «Spiegelhof», beide auf Gemeindegebiet
von Illnau-Effretikon, eine Versickerungsanlage
erstellt. Die Anlage wurde dort gebaut, wo bereits frü-
her das öffentliche Gewässer Nr. 17.0 Hinterberg-
seelibach, welches auf Gemeindegebiet von Lindau
entspringt, endet und versickert.

Die Anlage wurde in der Folge auch genutzt, um die
angrenzenden Kulturflächen zu entwässern. Diverse
Drainageleitungen wurden in das Becken eingeleitet.
Bald schon zeigte sich aber, dass die Versickerungs-
leistung der Anlage nicht mehr genügte. Vermutlich
haben die Feinanteile im Meteorwasser aus dem
Industriegebiet und dem Kulturland die Durchlässig-
keit der Kiesschicht beeinträchtigt und die Poren ver-
stopft. Mehrfach wurde die Sohle des Beckens durch
neues, durchlässiges Material ersetzt. Letztendlich
wurde dann jedoch eine fixe Pumpe installiert, welche
das Becken regelmässig auspumpte und in die Stras-
senentwässerung der Nationalstrasse einleitete.

Beim Rückbau der Anlage gilt es nun sicherzustellen,
die Versickerung der Restwassermenge des öffentli-
chen Gewässers zwar zu gewährleisten, gleichzeitig
aber die Einleitung von zusätzlichem Oberflächen-
wasser zu minimieren. Die Wangenerstrasse auf der
Seite der neuen Anlage Schoren wird über Strassen-
abläufe entwässert, welche das Meteorwasser bis
anhin in die Versickerungsanlage Nauen geleitet hat.
Diese Entwässerung ist anzupassen, sodass der
Wasseranfall reduziert wird.

Der Gemeinderat genehmigt für den Rückbau der
alten Versickerungsanlage und für die Erstellung der
Sickergalerie einen Verpflichtungskredit von
Fr. 72'102.90 (exkl. MwSt.).

Tempo-30-Zone Wangenerstrasse und
Umgebung rechtskräftig festgesetzt
Die Erweiterung der T30-Zone Wangenerstrasse und
Umgebung wurde von der Sicherheitsdirektion des
Kantons Zürich rechtskräftig festgesetzt. Aufgrund
der regen Bautätigkeit im betroffenen Gebiet wird
vorerst auf die Signalisation verzichtet. Es macht kei-
nen Sinn, z.B. Strassenmarkierungen anzubringen,
wenn gegebenenfalls noch Strassenarbeiten ausge-
führt werden müssen. Die Umsetzung der Signalisa-
tionsmassnahmen ist, je nach Fortschritt der Bauar-
beiten, auf den Herbst 2022 geplant. 

Schulraumplanung – Schule Buck
Im Herbst 2021 haben wir die Lindauerinnen und
Lindauer mittels eines Informationsmagazines und
der Infoveranstaltung über die Strategie «Schulraum»
der Gemeinde Lindau informiert. Die Aufstockung
des Pavillons Buck ist in vollem Gange. Die Gerüste
sind gestellt und die 34 Module für die Aufstockung
wurden durch die Firma Baltensperger AG, Winter-
thur geliefert. Am 25. April konnte bereits mit dem
Innenausbau und der Montage der Photovoltaikan-
lage gestartet werden. Mitte Juni sollte die Übergabe
des erweiterten Pavillons Buck stattfinden können.
Wir sind gespannt. Zeitgleich ist das Projektteam an
der Planung der nötigen zusätzlichen Turnhalle Buck.
Vorgesehen war, an der Gemeindeversammlung vom
Juni den Planungskredit zu beantragen. Verschie-
dene Varianten, Einfachturnhalle, Doppelturnhalle,
mit oder ohne zusätzlichen Raum für Tagesstruktur
usw., wurden vom Planerbüro vorgeschlagen und
diskutiert. Die Aussenraumgestaltung als Gesamtes
ist ebenso ein Thema, immer mit Blick auf die Ent-
wicklung der Einwohnerzahlen und die Finanzen. Wir
mussten feststellen, dass der Terminplan sehr ambi-
tiös ist. Da es sich um ein umfangreiches Projekt
handelt, haben wir gemeinsam mit den Planern ent-
schieden, uns die nötige Zeit zu nehmen und den Pla-
nungskredit für die Turnhalle Buck erst an der
Dezember-Gemeindeversammlung der Bevölkerung
vorzulegen. Die rechtzeitige Umsetzung auf das
Schuljahr 2025/26 ist dadurch nicht gefährdet. Über
das weitere Vorgehen informieren wir Sie zeitnah.
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates



Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
über Auffahrt
Über Auffahrt gelten folgende Öffnungszeiten:
Mittwoch:    25. Mai, 8.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 26. Mai, geschlossen
Freitag:        27. Mai, geschlossen
Montag:       30. Mai, normale Öffnungszeiten

Pikettdienst Gemeindewerke: 058 206 44 80
24-Stunden-Pikettdienst bei Todesfällen
(Überführung/Einsargung):
Bestattungsunternehmen Hans Gerber AG, Lindau
052 355 00 11
Pikettdienst Bestattungsamt:
Samstag, 28. Mai, 9 bis 11 Uhr

Die Pikettnummer entnehmen Sie bitte dem Telefon-
beantworter unter 058 206 44 00.

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal wün-
schen Ihnen eine schöne Auffahrt.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Lindau
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Gemeindeversammlung

Montag, 20. Juni, 19.30 Uhr
Bucksaal, c/o Schulhaus Buck, Falkenstrasse
1a, Tagelswangen

Traktanden
1.  Jahresrechnung 2021
2.  Parkieren im öffentlichen Raum; Einführung
    einer Parkraumbewirtschaftung
3.  Anpassung Reglement betreffend die
    Grundsätze über die Gebühren der Elektri-
    zitätsversorgung

Die separate Einladung für die Gemeindever-
sammlung wird mit einer kurzen Zusammen-
fassung der Geschäfte gleichzeitig mit dem
vorliegenden Lindauer in die Haushalte verteilt. 

Wir gratulieren

Zur Diamantenen Hochzeit am
19. Mai,
Edith und Hans Rudolf
Peyer,
wohnhaft Rikonerstrasse 5, 8310 Grafstal

zur Eisernen Hochzeit am 25. Mai,
Margaretha und Friedrich Frei,
wohnhaft Birch 12, 8317 Tagelswangen

Den Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel
Sonnenschein und vor allem gute Gesundheit.

Gemeinderat Lindau

Voranzeige
Gemeinde-Apéro

Wann: Sonntag, 10. Juli, 11 Uhr

Wo: Bucksaal, Schulhaus Buck, Falkenstrasse
1a, 8317 Tagelswangen

Nachdem der Neujahrsapéro im Januar abge-
sagt werden musste, lädt der Gemeinderat die
Lindauer Bevölkerung ganz herzlich zum
Gemeinde-Apéro ein.

Wir würden uns freuen, Sie am 10. Juli begrüs-
sen zu dürfen.

Gemeinderat Lindau

Seit über 30 Jahren Opelspezialist
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Mitteilungen aus der
Gemeindeverwaltung
Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Marianne Piller dauert vom
2. Mai bis 30. Juni. Die Ausstellung kann während
den normalen Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung besucht werden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Erteilte Baubewilligungen
Bis zum 31. März wurden die nachfolgenden Bauge-
suche bewilligt:

•   Christophe und Susan Paul, Winterberg, Anbau
    Wohnbau (Projektänderung), Hinterbrunnen-
    strasse 9, Winterberg
•   Carmen Rappazzo Keller, Winterberg, Neubau
    Güllengrube, Kleinikon 5, Winterberg
•   OMYX AG, Tagelswangen, Nutzungsänderung
    CBD Produktion (bereits erstellt), Lindauerstrasse 21,
     Tagelswangen
•   Swisscom (Schweiz) AG, Winterthur, Umbau
    bestehende Mobilfunkanlage mit neuem Mast
    und neuen Antennen, Autobahn A1, Rastplatz
    Kemptthal 1, Kemptthal

•   Fabio Cesare, Grafstal, Sichtschutzwand und Sitz-
    platzüberdachung, Badstrasse 36, Grafstal
•   Susanne Cavadini-Weber, Winterberg, Geräte-
    schopf, Wältiwisstrasse 2, Winterberg
•   Andrin Wohlgemuth, Lindau, Erstellung Sitzplatz-
    überdachung mit Windschutzverglasung, Im
    Chrummenacher 43, Lindau
•   Moonlight Entertainment AG, Bäch, Mieterausbau
    private Zigarrenlounge, Kemptpark 24, Kemptthal
•   MADmotors GmbH, Flaach, Mieterausbau Oldti-
    mer Restaurierungswerkstatt, Kemptpark 20,
    Kemptthal
•   Rent a Classic GmbH, Frauenfeld, Mieterausbau
    Oldtimer Vermietung, Kemptpark 20, Kemptthal
•   Nebojsa, Olivera, Aleksandar und Nikola Josivljevic,
    Tagelswangen, Erstellung Luft/Wasser-Wärme-
    pumpe, Birch 24, Tagelswangen
•   Gabrielle Herbert und Silvio Grasso, Lindau,
    Erstellung Naturstein-Mauer, Fischeracherstrasse
    17, Lindau
•   Rolf Brüngger, Tagelswangen, Pool, Rosenacher-
    strasse 20, Tagelswangen
•   MA Kemptthal Besitz AG, Mieterausbau, neue
    Raumeinteilung, Kemptpark 12, Kemptthal
•   Mumin Suljkanovic, Tagelswangen, Balkonvergla-
    sung, Huebstrasse 19, Tagelswangen
•   MA Kemptthal Besitz AG, Sanierung Gebäude,
    Kemptpark 21+23, Kemptthal
•   Christian Kaufmann, Tagelswangen, Erstellung
    Luft/Wasser-Wärmepumpe, In der Pünt 11,
    Tagelswangen
•   Smiling Tree AG, Winterthur, Nutzungsänderung
    Schulungsräume, Tonstudio, Kemptpark 9,
    Kemptthal
•   Recycling Services AG, Kemptthal, Mieterausbau
    Gebäude, Kemptpark 5, Kemptthal
•   Fritz Käser, Tagelswangen, Erweiterung Balkon-
    verglasung, Aehrenweg 10, Tagelswangen
•   Reinhard Baumann, Grafstal, Solaranlage, Dorf-
    strasse 38, Grafstal
•   MA Kemptthal Besitz AG, Lagerflächenumnutzung
    zu Gefahrgutlager, Kemptpark 16, Kemptthal
•   Felix Wegmann, Tagelswangen, Überdachung
    Fressplatz und Neubau Dieseltankanlage, Hofwi-
    senstrasse 14.2, Tagelswangen
•   Britta Hesse und Alexander Daneschwar, Lindau,
    Sitzplatzüberdachung, Hinterdorfstrasse 10, Lindau
•   Kambium Holzbau AG, Bassersdorf, Neubau
    Velounterstand / Sichtschutzwand auf bestehen-
    der Stützmauer, Hinterdorfstrasse 5, Lindau
•   Luna-Team GmbH, Brüttisellen, Erweiterung Take
    Away, Kemptpark 17, Kemptthal
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8307 Effretikon  |  Telefon 052 343 11 15  |  www.malermorf.ch

Alles gestrichen?
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Fenster
Glas
Türen
Innenausbau
Schreinerarbeiten

044 58 59 777
www.feglas.ch

Zürich
Tagelswangen

Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle    058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch
Bereich Sicherheit + Gesundheit058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Soziales /                  058 206 44 10      soziales@lindau.ch
AHV-Zweigstelle                                                

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Daten der Mütterberatung
in Lindau:
Jeden 1. und 3. Montagnachmittag im Monat
im Adidas-Haus, Ringstr. 30 in Tagelswangen
von 14 bis 16 Uhr. 

Die nächsten Daten sind:
2. Mai / 16. Mai / 20. Juni
(6. Juni fällt aus)

Einladung zum
Gemeindegrenzumgang
Wie im letzten Editorial des Gemeindepräsi-
denten bereits erwähnt, laden wir alle interes-
sierten Einwohnerinnen und Einwohner ein, am
traditionellen Gemeindegrenzumgang der Lin-
dauer Behörden teilzunehmen.

Die Route führt über rund 12 km mehr oder
weniger entlang der Gemeindegrenzen. In die-
sem Jahr wird neu Hansruedi Fehr, ehemaliger
Bereichsleiter Werke, die «Reiseführung» über-
nehmen.

Start ist am Samstag, 9. Juli, 9 Uhr im Restau-
rant Riet in Tagelswangen.

Der Anlass dauert den ganzen Tag und findet
bei jeder Witterung statt. Empfohlen werden
gutes Schuhwerk und lange Hosen. Für Speis
und Trank während des Tages ist gesorgt. Im
Anschluss an den Grenzumgang findet ein ein-
faches Nachtessen im Restaurant Riet statt.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmel-
dung per E-Mail (info@lindau.ch) oder telefo-
nisch (058 206 44 52) bis am Freitag, 10. Juni
notwendig.

Die Behördenmitglieder freuen sich auf eine
rege Beteiligung und auf ein schönes gemein-
sames Erlebnis.



Schwimmbad Grafstal
Informationen zur Saison 2022
Öffnungszeiten:
Vorsaison 7. Mai bis 10. Juni und Nachsaison
22. August bis 11. September *
(*bei schönem Wetter voraussichtlich Verlängerung
bis 18. September)
Montag         11.30 – 19.00 Uhr
Dienstag bis Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr

Hauptsaison: 11. Juni bis 21. August:
Montag         11.30 – 20.00 Uhr
Dienstag bis Sonntag 09.30 – 20.00 Uhr

Eintrittspreise:
Einzeleintritt:
Fr. 6.50         Erwachsene
Fr. 3.50        Kinder und Jugendliche (Jg. 2015 bis
                   18. Geburtstag)

20-Punkte Abo:
Fr. 50.–         Erwachsene,10 Eintritte
Fr. 50.–         Kinder und Jugendliche (Jg. 2015 bis
                   18. Geb.), 20 Eintritte

Saisonkarte:
Fr. 75.–         Erwachsene
Fr. 40.–         Kinder und Jugendliche (Jg. 2004 bis
                   2015)

Familienkarte:
Fr. 170.–      (Jg. 2004 bis 2015)
Fr. 95.–         für alleinerziehende Eltern

Verschiedenes:
Die Ausweise für Saison- und Familienkarten werden
in Kreditkartenformat ausgestellt. Für die Ausstellung
benötigen wir ein Passfoto. Die Familienkarte ist nur
für die Einwohner der Gemeinde Lindau und bei der
Gemeindeverwaltung zu beantragen und zu bezah-
len. Die Familienkarte kann auch über den Online-
schalter der Gemeindeverwaltung bezogen werden.

Grundsätzlich gilt: Das Schwimmbad Grafstal ist
offen, solange die Lindauer-Fahne gehisst ist! Bei
schlechter Witterung bleiben das Schwimmbad,
sowie das Restaurant geschlossen. Im Zweifelsfall
können Sie sich direkt beim Bademeister über die
Öffnungszeiten informieren (058 206 44 49).

Abendeintritt: Eine Stunde vor Badschliessung muss
nur noch Fr. 3.50 bezahlt werden.

Das Restaurant bietet thailändische Leckerbissen
und landesübliche Speisen an. Bei schönem Wetter
bleibt das Restaurant täglich eine Stunde länger als
das Bad geöffnet.

Die Natur braucht Sie!
Neophyten, invasive gebietsfremde Pflanzen, breiten
sich immer stärker und unkontrolliert in der Natur
aus. Sie können einheimische Arten verdrängen, Tie-
ren die Lebensgrundlage entziehen, Bauten schädi-
gen und die Gesundheit von Menschen und Tieren
gefährden. Die Problempflanzen haben ihren
Ursprung in den Gärten, von wo Samen und Pflan-
zenteile in die Natur verschleppt werden.

Lernen Sie invasive Neophyten kennen, die häufig in
der Region anzutreffen sind, und helfen Sie mit, deren
Verbreitung zu verhindern. Die Gemeinde Lindau und
die Stadt Illnau-Effretikon haben in der ersten Maiwo-
che, vom 2. bis 8. Mai, eine Ausstellung auf dem Märt-
platz in Effretikon organisiert. Hier können Sie die
Pflanzen in natura betrachten. Am Mittwoch, 4. Mai
und am Samstag, 7. Mai sind Fachpersonen vor Ort,
die gerne Ihre Fragen beantworten. Ein Flyer und wei-
tere Aktivitäten begleiten die Kampagne.
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Friedhof Lindau
Die Frühlingsbepflanzung der Gräber durch
den Friedhofsgärtner erfolgt ab:

Montag, 23. Mai

Allfällige Blumenschalen sind bis zu diesem
Datum von den Angehörigen abzuholen.

Der Friedhofgärtner

Personen, welche die Gräber von Angehörigen
selber bepflanzen, bitten wir Art. 23 der Fried-
hof- und Bestattungsverordnung zu beachten.

Die Friedhofsverantwortliche

Neophyten-Ausstellung

2. bis 8. Mai
Märtplatz, 8307 Effretikon

Invasive, gebietsfremde Pflanzen breiten sich immer
stärker aus und verdrängen einheimische Arten.



Privater Gestaltungsplan
«Ölwis/Blankenwis»
2. Öffentliche Auflage des Gestaltungsplans
Der Gemeinderat begrüsst, dass sich die Bauherr-
schaft entschieden hat den Gestaltungsplan sowie
das zugehörige Richtprojekt gesamthaft zu überprü-
fen und zu überarbeiten. Die vorliegende Fassung
nimmt angemessen Rücksicht auf die zur Hauptsa-
che eingebrachten Einwendungen und Bedenken der
Bevölkerung aus der ersten öffentlichen Auflage.

Mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 6. April 2022
wird deswegen die vorliegende Fassung des Gestal-
tungsplans zur zweiten Anhörung und zur zweiten
öffentlichen Auflage gemäss § 7 PBG verabschiedet.

Wichtigste Festlegungen im Gestaltungsplan
Mit dem Gestaltungsplan soll in folgenden Punkten
von der Grundordnung abgewichen werden:
•   Höhere Ausnützung
•  statt Baumassenziffer eine max. anrechenbare
    Geschossfläche
•   2- bis 3-geschossig mit 1 bis 2 Dachgeschossen
    statt Gebäudehöhen, Festlegung von Gesamthö-
    hen (m.ü.M.)
•   Festlegung der Erdgeschosshöhen (m.ü.M.)
•   Festlegung der Gebäudelänge
•   Gebäudebreiten und Grenzabstände werden defi-
    niert durch Baubereiche
•   Höchstens 4 % Überbauungsziffer für besondere
    Gebäude (statt 8 %)
•   Erhöhte Gestaltungsvorschriften / Erschliessung /
    Freiraum / Bepflanzung / Ausstattung und Aus-
    rüstung
•   Anteil an Spiel- und Ruheplätzen hat mindestens
    20 % der dem Wohnen dienenden Bruttonutzflä-
    che zu betragen (statt 15 %)
•   Erhöhte Energievorschriften
•   Baubereich mit Pflicht zur Erstellung von Gebäu-
    den mit Satteldächern
•   Grünflächenziffer von mindestens 45 %

Anpassungen in der revidierten Fassung
Nachfolgend werden  die Themen aufgeführt, welche zur

Hauptsache in den Einwendungen vorgebracht wurden,
sowie die Anpassungen, welche gegenüber der Fassung
der ersten öffentlichen Auflage vorgenommen wurden:

Mehrwertabgabe
Das Mehrwertausgleichsgesetz wird gemäss der
BZO-Revisionsvorlage vom 13. Dezember 2021
berücksichtigt, als Quantifizierung der Mehrwertab-
gabe dient die von der kommunalen Verfahrensstelle
ermittelte Mehrwertprognose, es ist kein städtebau-
licher Vertrag vorgesehen. Die Inkraftsetzung der
Vorlage vom 13. Dezember 2021 betreffend kommu-
nalem Mehrwertausgleich wird Ende April 2022
erwartet (aktuell laufen die Rechtsmittelfristen
betreffend Festsetzung und Genehmigung).

Bauliche Dichte
Die maximal zulässige Baumassenziffer wurde von
ca. 2.30 m3/m2 auf 2.05 m3/m2 reduziert, die maxi-
mal zulässige Geschossfläche wurde um rund 10 %
von 32'020 m2 auf 28'980 m2 reduziert.

Bebauung
In der Baubereichs-Gruppe P sind keine Mehrfamili-
enhäuser, sondern neu Doppeleinfamilienhäuser vor-
gesehen. Alle Bauten weisen neu zwei oder drei Voll-
geschosse auf, viergeschossige Bauten sind nicht
mehr vorgesehen, wodurch die Gesamthöhen ent-
sprechend reduziert wurden. Bei Satteldächern sind
neu zwei Dachgeschosse zulässig. Zusammenge-
baute Wohnbauten sind nicht mehr möglich, die
Gebäudelängen von 25 m werden weiterhin eingehal-
ten. Das Energiekonzept wurde vertieft und präzisiert.
                   
Dachgestaltung
In den Baubereichs-Gruppen M, O und P sind neu nur
Satteldächer zulässig, in den anderen drei Baubereichs-
gruppen sind weiterhin auch Flachdächer möglich.

Etappierung
Die Bauten und Anlagen können aber müssen neu
nicht mehr in Etappen realisiert werden. Die Bauherr-
schaften beabsichtigen, die Bebauung aufgrund der
Grösse zwar in Bauetappen zu realisieren, jedoch in
kürzest möglicher Zeitabfolge.
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Nutzung
Die Anzahl Wohnungen wurde um rund 16 % von
rund 248 Wohnungen auf 209 Wohnungen reduziert.
Der freistehende Gemeinschaftsraum auf dem
öffentlichen Platz wurde durch mehrere kleinere
Gemeinschaftspavillons innerhalb der Siedlung
ersetzt. Der Dorfladen liegt ausserhalb des Gestal-
tungsplangebiets und ist nicht Bestandteil des
Gestaltungsplans.

Parkierung
Die Parkplätze wurden geringfügig von 250 auf 235
Parkplätze reduziert, was eine Erhöhung der Park-
plätze pro Wohnung zur Folge hat, da ja weniger
Wohnungen gebaut werden. Flankierende Massnah-
men zur Verhinderung eines wilden Parkierens in den
Quartieren sind im kommunalen Parkplatzkonzept
vorgesehen (in Bearbeitung).

Freiraum
Festlegungen zum Freiraum wurden in den Gestal-
tungsplan-Bestimmungen präzisiert und ein vierter
Umgebungsbereich eingeführt. Das Oberflächen-
und Dachwasser wird gefasst und in differenziert
gestalteten Wasserspielen und/oder – Läufen über
die Platzräume geführt und in eine Retention geleitet. 

Die öffentliche Auflage des Gestaltungsplans findet
vom 29. April bis 28. Juni über die ganze Frist während
der ordentlichen Bürozeiten bei der Gemeindeverwal-
tung Lindau, Tagelswangerstrasse 2, 8315 Lindau
statt. Weitere Informationen stellen die Grundeigentü-
mer auf der Homepage www.chance-winterberg.ch
und auf Info-Tafeln beim Areal in Winterberg zur Verfü-
gung. Im Gebiet Ölwis-Blankenwis werden zudem
einige Gebäude ausgesteckt, damit sich die Interessier-
ten eine Vorstellung der geplanten Bauten machen
können.

Nach der Auswertung der Rückmeldungen aus der
2. öffentlichen Auflage werden die Unterlagen gege-
benenfalls nochmals bereinigt. Anschliessend wird
der Gestaltungsplan der Gemeindeversammlung
unterbreitet.

Gemeinderat Lindau

Projektverfasser zur zweiten
öffentlichen Auflage des Gestal-
tungsplans «Ölwis/Blankenwis»
Aufgrund der Einwendungen der ersten öffentlichen
Auflage des Gestaltungsplanes «Ölwis/Blanken-
wis»wurde dieser durch die Projektverfasser überar-
beitet und dem Gemeinderat erneut zur Prüfung ein-
gereicht. 

In den folgenden Bereichen weicht der nun vorlie-
gende Gestaltungsplan vom ersten Entwurf ab: 
•   Die Anzahl Wohneinheiten wurden von 249 auf
    neu 209 reduziert
•   Die Baumasse wurde auf 2.05 m3/m2 reduziert
•   Die Hälfte der Gebäude haben neu ein Schrägdach
•   Die Anzahl der Geschoss wurde auf maximal drei
    Vollgeschosse reduziert
•   Die Gebäudelänge beträgt neu maximal 25 Meter
•   Neu werden auch Doppeleinfamilienhäuser und
    Reiheneinfamilienhäuser geplant
•   Auf den grossen zentralen Gemeinschaftsraum im
    Süden wird verzichtet. Die Gemeinschaftsräume
    sind in den einzelnen Häusern integriert.

Mit dem Gestaltungsplan «Ölwis/Blankenwis» wird in fol-
genden Punkten von der Grundordnung abgewichen:
•   Erhöhte Gestaltungsvorschriften
•   Erhöhte Anforderungen an Erschliessung, Frei-
    raum und Bepflanzung
•   Erhöhter Anteil an Spiel- und Ruheplätzen 
•   Erhöhte Ausnützung
•   Erhöhte Energievorschriften
•   Ein zusätzliches Vollgeschoss im Zentrum der
    Überbauung

Der Gemeinderat hat den überarbeiteten privaten
Gestaltungsplan geprüft und zur erneuten öffentlichen
Auflage gemäss § 7 PBG verabschiedet. Die umfang-
reichen Unterlagen werden nun auf der Gemeindever-
waltung öffentlich aufgelegt. Die öffentliche Auflage
des Gestaltungsplans findet während 60 Tagen ab
dem 29. April statt. Über die ganze Frist können wäh-
rend der ordentlichen Bürozeiten bei der Gemeinde-
verwaltung Lindau, Tagelswangerstrasse 2, 8315
Lindau die Unterlagen eingesehen werden. 

Weitere Informationen stellen die Grundeigentümer
auf der Homepage www.chance-winterberg.ch und
auf Info-Tafeln beim Areal in Winterberg zur Verfü-
gung. Im Gebiet Ölwis-Blankenwis werden zudem
einige Gebäude ausgesteckt, damit sich die Interes-
sierten eine Vorstellung der geplanten Bauten
machen können.

Nach der Auswertung der Rückmeldungen aus der
öffentlichen Auflage werden die Unterlagen berei-
nigt. Anschliessend wird der Gestaltungsplan der
Gemeindeversammlung unterbreitet.

Namens der bevollmächtigten Grundeigentümer
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Aus dem Alltag des
Schulpräsidenten

Der Mensch ist ein
Gewohnheitstier. Sicher
haben Sie diesen Satz
auch schon gesagt.
Eine entsprechende
Google-Suche bringt
ca. 190'000 Resultate.
Es muss also etwas
dran sein. Aber was hat
das mit der Schule zu

tun? Die Bildung einer Mischklasse im Buck und die
Diskussion anlässlich des darauf folgenden Eltern-
abends veranlassen mich zu diesen Zeilen.

Gewohnheit = Sicherheit
Die Schule ist eine stark reglementierte Organisation.
Gesetze, Verordnungen, Traditionen, aber vor allem
auch die Tatsache, dass die Volksschule ihre Leistung
über 11 Jahre gegenüber den Kindern und Familien
plant und ausrichtet, prägen die schulischen Struk-
turen. Sie sind langjährig, behäbig, verlässlich, vor-
hersehbar – meistens, aber nicht immer.

Es ist so, schulische Veränderungen stören den gewohn-
ten Familien-Alltag, verlangen nach persönlicher Anpas-
sung. Das ist oft mühsam, vielleicht gar schwierig.

Veränderungen
Veränderungen in der Volksschule sind heikle Unter-
fangen, weil unsere Volksschule in der öffentlichen
Wahrnehmung ein von der Öffentlichkeit gesteuertes
Bildungsunternehmen sein soll. Schulreformen im
Grossen werden daher breit und engagiert diskutiert,
schulische Veränderungen im Kleinen führen zu
emotionalen Diskussionen im Klassenzimmer oder
im Schulhaus. Veränderungen müssen immer aus
zwei Blickwinkeln betrachtet werden, die im Konflikt
zueinander stehen:
•   Auswirkungen und Konsequenzen aus Sicht des
    einzelnen Kindes / Familie
•   Auswirkungen und Konsequenzen aus Sicht der
    ganzen Organisation Schule.

Gründe für Veränderungen
Es gibt viele Gründe für Veränderungen: Gesell-
schaftliche und pädagogische Entwicklungen (z.B.
Tagesstrukturen, Altersdurchmischung, digitaler
Wandel, Lehrplan21), kantonale Vorschriften oder
lokale Begebenheiten wie aktuell in Lindau das
starke Bevölkerungswachstum.

Während langfristige Entwicklungen vorhersehbar
sind, können vor allem kantonale Vorschriften oder
lokale Begebenheiten zu kurzfristigen Veränderun-
gen führen.

Klassenbildung heute
In der Volksschule sind unterschiedliche Klassenmo-
delle erlaubt. In Lindau organisierten wir bisher die
Schule in Jahrgangsklassen. Nun mussten wir (zum
zweiten Mal in den letzten 10 bis 15 Jahren) eine
Mischklasse (zwei Jahrgänge in einer Klasse) bilden.
Speziell daran war, dass eine bestehende 4. Klasse
im Schulhaus Buck nicht nur aufgelöst, sondern ein
Teil der Kinder sogar ins Schulhaus Bachwis versetzt
werden muss. Für die betroffenen Kinder und Fami-
lien eine grosse Veränderung.

Der Auslöser für die Bildung der Mischklasse waren
vom Kanton nicht bewilligte Stellenprozente für eine
neue zusätzliche 4. Klasse. Der Kanton berechnet die
Stellenprozente für die Lehrpersonen auf der Basis
der aktuellen Anzahl Schüler. Der Grund aber liegt
tiefer: In Lindau hatten wir in der Vergangenheit rela-
tiv kleine Klassen, den kantonalen Klassendurch-
schnitt von 22 Schülern oftmals deutlich unterschrit-
ten. Kleinere Klassen benötigen automatisch mehr
Stellenprozente – die uns der Kanton nun nicht mehr
zubilligt.

Klassenbildung morgen
Die Bevölkerung von Lindau wächst, die rege Bautä-
tigkeit in unserem Dorf ist augenscheinlich. Es ist
damit zu rechnen, dass die Schule in Zukunft ver-
mehrt die Jahrgangsklassen (Standard) durch neue
Klassenformen ersetzen muss. Das kann zu Beginn
einer Stufe, aber auch mitten im Stufenzyklus pas-
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Nöd verchaufä ohni eusi Offertä. 
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Autos für den Schweizer Markt oder 
für Export. 
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Neue Winterthurerstrasse 5 
8303 Baltenswil   044 / 836 99 55    

automb2000@gmail.com 

Uhren Service Center

Chlotengasse 12    8317 Tagelswangen
Telefon 044 833 65 24
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www.steinmannuhren.ch
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Dienstag                
Freitag              
Ausserhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer
Vereinbarung 
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9 - 16 Uhr

Geschlossen: 16. Mai - 21. Mai 2022

Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege



sieren. Ob es dannzumal Mischklassen über zwei
oder gar drei Jahrgänge sind, bleibt abzuwarten. Und
es ist ein offenes Geheimnis, dass auch die Primar-
schulzuteilung nicht vom Wohnort abgeleitet werden
kann. Je nach Anzahl Kinder im Jahrgang, verfügba-
rem Schulraum und Klassenorganisation muss unab-
hängig vom Wohnort mit einer Schuleinteilung im
Buck oder Bachwis gerechnet werden.

Umgang mit Veränderungen
Die Schule geht mit diesen Veränderungen sorgfältig
um. Ein interner Kriterienkatalog stellt eine objektive
Beurteilung der notwendigen Veränderungen sicher.
Wir versuchen, die Betroffenen (Eltern, Kinder) recht-
zeitig und direkt zu informieren. Aber wie immer bei
Veränderungen: Aus Sicht der Schule liegt der Beur-
teilungs- und Entscheidungsfokus klar auf der
gesamten Schule. Individuelle Familiensituationen
versuchen wir zu berücksichtigen, sofern gesamt-
schulische Lösungen nicht tangiert werden.

Veränderung als Chance
Ich habe es eingangs gesagt: Veränderung bedeutet
Verunsicherung. Veränderung bedeutet aber auch: 
•   Festgefahrende Strukturen, Ideen oder Überzeu-
    gungen können hinterfragt werden
•   Neue Möglichkeiten dürfen sich etablieren und
    bewähren.
Ich hoffe, dass die Schule Lindau in Zukunft diese
Veränderungen als Chancen beim Schopf packt.
Tagesstrukturen, Alters- und Niveaudurchmischung
(aktuell diskutierte Trends) verändern zwar die tradi-
tionelle Schulorganisation. Aber sie sind Garant für
eine lebendige, zukunftsorientierte Volksschule und
sichern nebst dem Wissen auch den Erwerb von
Lebenskompetenzen (Kommunikation, Kollaboration,
Kreativität und kritisches Denken).

Kurt Portmann, Schulpräsident

Aus der Geschäftsleitung
Schule

Zuteilungen Schuljahr 2022/2023
Wie bereits im letzten Schuljahr plant die Geschäfts-
leitung Schule die Zuteilungen zum Kindergarten,
1. Klasse, 4. Klasse und 1. Sekundarstufe für das
Schuljahr 2022/2023 Ende Mai zu verschicken. Die
Geschäftsleitung Schule hat ihre Planung so organi-
siert, dass mit dem Versand der Zuteilungen auch
gleich die Stundenpläne mitverschickt werden kön-
nen.

Die Erstellung der Stundenpläne ist aus organisato-
rischen Gründen auf einen früheren Zeitpunkt leider
nicht möglich. 

Corine Heiniger, Abteilungsleiterin Bildung

Aus der Schule Grafstal
«What the fake» – Ausflug ins Fotomuseum
Winterthur
Ein «Fake» ist eine Fälschung. Und die Fälschung ist so
alt wie die Fotografie selbst. Im Moment wird der Begriff
vor allem in Zusammenhang mit der Kriegsberichtser-
stattung im Ukraine-Russland-Konflikt verwendet.

Was «Fake» in der Fotografie bedeutet, hat die Klasse
2B von der Sekundarschule Grafstal vergangenen
Freitag, den 8. April, einmal genauer unter die Lupe
bzw. die «Linse» genommen.

Am Nachmittag gingen wir ins Fotomuseum in Win-
terthur zum Workshop «What The Fake». Es ging
darum, wie man Fotos und Videos im Internet als
«Fake» erkennen und entlarven kann. Ausserdem
wurden uns die verschiedenen Formen der Bildma-
nipulation entlang des Workshops aufgezeigt.

Am Anfang wurden wir gefragt, welche Bearbei-
tungstools wir kennen würden und ob wir schon ein-
mal ein Bild bearbeitet hätten. Vor allem Photoshop
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und die App «FaceTune» schienen ein gängiges Bild-
bearbeitungstool unter den Schülern zu sein.
Anschliessend wurden uns verschiedene Bilder
gezeigt. Die einen wurden bearbeitet und die anderen
waren echt. Wir sollten beurteilen, ob sie echt oder
unecht, also «Fake» waren. Viele Bilder, die «Fake»
waren, sahen so realistisch aus, dass wir dachten,

sie seien echt. Uns wurde daraufhin erklärt, wie diese
entstanden waren. Heutzutage wird es immer einfa-
cher, mithilfe von Künstlicher Intelligenz computer-
generierte Gesichter von Menschen zu erstellen, die
täuschend echt aussehen.

Später wurden wir in Gruppen aufgeteilt und jede
Gruppe bekam ein Foto oder ein Video und einen pas-
senden Bericht dazu. Wir mussten erklären, was es
mit dem Bild bzw. Video auf sich hatte. Beispiels-
weise, dass gefälschte Bilder für Zeitungsberichte
verwendet wurden, obwohl sie nichts mit dem

eigentlichen Inhalt des Artikels zu tun hatten. Eine
andere Gruppe erklärte, dass es sich bei ihren Bildern
um Bildinszenierungen handelte, die von Kriegsfoto-
grafen geschossen wurden, um eine gesellschaftli-
che Annahme zu bestätigen oder für starke Emotio-
nen bei den Betrachtern (also der Gesellschaft) zu
sorgen. Eine andere Gruppe stellte ein Video von dem
früheren US-Präsidenten Obama vor, in welchem er
eine Rede hielt, die laut Video-Titel die ganze Welt
schockierte. Es stellte sich jedoch heraus, dass es
sich hierbei auch um einen «Fake» handelte. Denn
im Jahr 2017 haben Wissenschaftler der Washington
University zusammen mit Künstlicher Intelligenz ein
Programm entwickelt, das es ermöglicht, Sprachda-
teien in ein realistisches, lippensynchronisches Video
einer Person zu verwandeln, die diese Worte spre-
chen soll. Auch hier wirkte das Video erneut täu-
schend echt. Welche Macht solche «Tools» haben
könnten, ist eine sowohl spannende wie auch gleich-
zeitig beängstigende Frage.

Zum Schluss erhielten wir alle einen QR- Code, der
zu einem Artikel führte und wir sollten herausfinden,
ob dieser Bericht echt oder «Fake» war. Dafür haben
wir Schlüsselwörter zu dem Thema auf verschiede-
nen Webseiten eingeben, um zu prüfen, ob die Anga-
ben echt waren und sich bestätigten.

Mit Sicherheit hat dieser Workshop unser Auge in
Hinblick auf die mediale Berichtserstattung ge-
schärft und uns gezeigt, dass Fotografie nicht immer
objektiv ist, sondern uns ganz schön in die Irre führen
kann. 

Geschrieben von Sara Aeschlimann, 2B

Termine:
26. Mai         Auffahrt, ganzer Tag schulfrei
27. Mai         Auffahrts-Brücke, ganzer Tag schulfrei
6. Juni          Pfingstmontag, ganzer Tag schulfrei
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Handelt es sich bei dem Bild um ein «Fake» oder
nicht?

Artikel werden auf ihre Richtigkeit geprüft.

INFOS FÜRS DORF,
DIE KLARHEIT BRINGEN –
SCHARF GEDRUCKT VON
DER MATTENBACH AG.
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Liebe Lindauerinnen und Lindauer
Ihr habt in Euren Briefkästen den Flyer mit allen
Angeboten des Gemeindeduells gefunden. Auf ein
besonderes Angebot in der Turnhalle des Strickhofs
möchten wir Euch hier aufmerksam machen:

Es wäre schön, wenn wir an Schweiz bewegt eine
hohe zweistellige Teilnehmerzahl melden könnten.
Die Teilnahme an der grössten Turnstunde lässt sich
perfekt mit dem Besuch des Bauernhoftags am
Strickhof kombinieren, wo für Speis und Trank nach
der Turnstunde gesorgt ist.

Dann möchten wie Euch auch auf unsere Schluss-
events aufmerksam machen.

Und schliesslich:

Auf Wiedersehen am Gemeindeduell!

Peter Reinhard, Gemeinderat.
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Lindauer
Stellenausschreibung
Suchen Sie eine neue Herausforderung und
haben Freude am Kontakt mit Kindern im Kin-
dergarten bis zur 6. Klasse? Lust den Schülern
den Umgang mit dem Zahbürsteli spielerisch
zu zeigen und zusammen die Zähne zu putzen,
die Mundhygiene im Zahnpflege-Unterricht zu
pflegen? Erklären wie wichtig einen gesunden
Znüni ist und eine gesundheitsfördernde
Ernährung sein soll? Dann suchen wir Sie!

Die Schule Lindau sucht als Ergänzung unseres
Teams per sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n Zahnputz-Fee
(Schulische/n
Zahnprophylaxe Assistent/in)

Anstellungsumfang: 46 bis 50 Lektionen pro
Schuljahr (aktuell 23 Klassen, Besuch 2 x jährlich,
jeweils im Frühling und Herbst, in jeder Klasse)

Hauptaufgaben:
•   Alters- und stufengerechte Anleitung der
    Schulkinder in der Mundhygiene
•   Vermittlung von gesundheitsfördernder
    Ernährung
•   Flexibilität, Sozialkompetenz und Kommuni-
    kationsfähigkeit
•   Beschaffung des benötigten Materials
•   Planung der Einsätze mit der Schulleitung

Das bringen Sie mit:
•   Ausbildung als Schulzahnpflegeinstrukto-
    rin oder Bereitschaft dazu, diese zu absol-
    vieren (Ausbildungszeit 3 Tage)
•   Freude am Umgang mit Kindergarten- und
    Primarschulkindern
•   Geduld und Humor
•   Flexibilität und Organisationsgeschick
•   Ausbildung als Dentalassistentin von Vorteil

Wir bieten:
•   Ein aufgestelltes und unterstützendes Leh-
    rerteam
•   Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
•   Weiterbildungsmöglichkeiten
•   eine aufgeschlossene und engagiertes
    Schulteam und Schulleitung
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen, die Sie bitte elektronisch an
bildung@lindau.ch senden. 

Ergänzende Auskünfte erteilt Ihnen Regine
Schuler, Schulleiterin, 058 206 45 55 oder
regine.schuler@lindau.ch

Besuchen Sie uns unter www.schule-lindau.ch

Sonntag, 1. Mai: 11 bis 12 Uhr,
Die grösste Turnstunde von Schweiz bewegt
für Menschen, die Freude an Bewegung haben,
im Alter von 5 bis 80+

Bitte rotes oder weisses T-Shirt tragen!

Samstag, 7. Mai im Festzelt auf dem
Chilbiplatz

18 bis 19 Uhr: Tanzgottesdient mit Street-
dance Tanzgruppe «Roundabout BasiNüri» und
«Chilepop Band»

19.30 Uhr: Rock’n Roll Tanz-Show mit
anschliessendem Mittanzen für Alle

Sonntag, 8. Mai im Festzelt

ab 10 Uhr Währschafter Sonntags-Brunch

Anmeldung bis 4. Mai auf
coopgemeindeduell.ch/zip/8315 
oder Telefon 079 358 17 52



Alle News und Infos findest du auch hier:
www.jugilindau.ch
Wir sind auch auf Instagram: jugi.lindau

Gemeindeduell: Spezialangebot am 6. Mai
Auch die Jugendarbeit ist wieder dabei beim
Gemeindeduell! Neben unseren Treffangeboten mit
Bewegungsspielen für unsere jeweiligen Zielgrup-
pen, organisieren wir dieses Jahr wieder eine Hüpf-
burg für Gross und Klein: am Freitag, 6. Mai von
14 bis ca 20.30 Uhr sind wir bei trockenem Wetter
mit dem «Big Baller» beim Hartplatz des Schulhauses
Buck! 

Komm vorbei und sammle Bewegungsminuten für
Lindau! Bei Regenwetter können wir die Hüpfburg lei-
der nicht aufstellen und öffnen stattdessen für
unsere Zielgruppe den Treff in Tagi (14 bis 18 Uhr für
die Mittelstufe, 18 bis 21 Uhr für die Oberstufe),
natürlich gibt’s dann auch Bewegungsspiele.

Frühlings-Flohmärt am 4. Mai
Wie bereits im letzten Lindauer erwähnt, findet auch
dieses Jahr der Flohmärt von und für Kinder (ab der
1. Klasse) und Jugendliche statt. Hast du alte Spiel-
sachen, Bücher oder Kleider usw., die du nicht mehr
brauchst? Möchtest du dein Sackgeld ein wenig auf-
bessern? Am Mittwoch, 4. Mai von 14 bis 17 Uhr hast
du die Gelegenheit dazu (Verschiebedatum bei
Regenwetter ist der 11. Mai).

Wir verteilen den Flyer für den Flohmi mit allen Infos
und der Anmeldemöglichkeit bald in der Schule –
natürlich findest du dann auch alle Details auf unse-
rer Website.

Treffangebote bis Sommerferien
Nachfolgend unsere neuen Flyers für den Kids Treff
und den Jugendtreff mit allen Infos. Achtung: die
Mittwochtreffs finden ab dem 11. Mai bei Badiwetter
als Badiplausch in Grafstal statt!

Hast du Ideen, Fragen oder Gesprächsbedarf? Dann
melde dich bei uns:
Festnetz: 058 206 44 90
Mail: jugend@lindau.ch
Mirjam: 076 830 74 21 (Di bis Fr) /
mirjam.bapst@lindau.ch
Tamara: 076 372 78 64 (Di, Mi und Fr) /
tamara.halbheer@lindau.ch
Valentin: 079 939 85 06 (1x monatlich am Fr) /
valentin.steinmann@plattformglattal.ch
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Osterbasteln in der Mini-Bibi
Wie jeden ersten Mittwoch im Monat fand am 6. April
die «Mini-Bibi» in der Bibliothek Lindau statt. Pünkt-
lich um 15 Uhr lauschten die Kinder gespannt der
Ostergeschichte vom Huhn «Ellie Erbse», während
ihre Mamis und Papis die Gelegenheit nutzten, im
Lesecafé gemütlich miteinander zu plaudern.

Nach der Geschichte wechselten alle an den vorbe-
reiteten Basteltisch, um ein eigenes Osterhasennest
zu basteln. Es wurde eifrig geschnitten, geklebt, ver-

ziert und das Nest mit Schokoeili gefüllt. Die Eltern
halfen fleissig mit und am Ende dieses gelungenen
Nachmittags strahlten 15 stolze Kinder um die Wette.

Mini-Bibi:
jeden 1. Mitt-
woch im
Monat von 15
bis 15.30 Uhr,

Bibliothek Lindau, für Kinder von ca. 3 bis 6 Jahren
in Begleitung eines Elternteils (ohne Voranmeldung)

Das Bibliotheksteam
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· INDUSTRIE- UND  
 HAUSTECHNISCHE ANLAGEN 
· PROJEKTIERUNG
· BERATUNG UND PLANUNG 
· UNTERHALT UND REPARATUREN 
· TELECOM UND NETZWERK

044 945 08 88  I  www.fz-elektroag.ch

Faszinierte Kinder lauschen voller Andacht der Oster-
geschichte.

Die Bibliothek steht ALLEN
Einwohner/innen offen!

Kinder leihen bei uns bis zu ihrem 18. Geburts-
tag gratis aus, Erwachsene zahlen für ihr Abon-
nement nur Fr. 20.– pro Jahr.

Nutzen Sie unser Lesecafé (auch als Nicht-
Abonnent/in) und stöbern Sie in unserem viel-
seitigen Mediensortiment.

genaue Infos auf unserer Homepage:
https://lindau.biblioweb.ch

Unsere Öffnungszeiten:
montags                  17.30 bis 19.30 Uhr
mittwochs                14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags             16.00 bis 18.00 Uhr 
1. Samstag im Monat  09.30 bis12.00 Uhr

Sabrina Kirchhofer, Danièle Goltzené & Dagmar
Karlen freuen sich auf Ihren Besuch!

Gemeindebibliothek Lindau,
Hinterdorfstrasse 2, 8315 Lindau



Toni Vescoli
Das Soloprogramm
Donnerstag, 5. Mai, 20 Uhr
Bucksaal, Tagelswangen

Toni Vescoli verzichtet ganz bewusst auf technische
Hilfsmittel, wie «Playbacks» oder «Loops». Dafür
erscheint er mit einer ganzen Batterie an elektri-
schen, akustischen und blechernen Gitarren,
gezupft, geschlagen und geslidet. Natürlich dürfen
auch die Mundharmonikas nicht fehlen. Den soliden
Boden bildet zudem Toni's stampfender Fuss, ver-
stärkt durch das im Stiefel eingebaute Triggermikro-

fon. Also alles
hand- und fuss-
gemacht.

Ein Querschnitt
durch all die vie-
len Vescoli
Jahre. Songs
aus seinen
Anfängen als
Rock’n’Roller
bis zu seinen
neuesten Lie-
dern als Singer-
Songwriter. 

Zudem arbeitet
er an einem

neuen Album und wird laufend brandneue Songs in
sein Programm einbauen. Man darf gespannt sein.

Bitte reservieren Sie Ihr Ticket unter:
052 345 14 92 oder 052 345 10 55 oder
info@forumlindau.ch

Eintrittspreise:
Erwachsene Fr. 25.– / Jugendliche Fr. 20.– /
Familien Fr. 75.–

56. Auffahrts-
Korbballturnier
der Turnvereine
Grafstal am
26. Mai

Das letzte Auffahrtsturnier war im 2019, könnt ihr
euch noch daran erinnern? Wir freuen uns sehr und
hoffen, dass wir dieses Jahr wieder ein Korbballtur-
nier durchführen können.

Das nächste Korbballturnier
findet am Donnerstag, 26. Mai
(Auffahrt) zum 56. Mal statt.

Bei Sonnenschein spielen wir
auf dem Sportplatz Grafstal.
Falls Petrus kein Sportlerherz
zeigt, weichen wir auf die Turnhalle in Grafstal aus.

Das Auffahrtsturnier ist ein Sportanlass mit Herz,
Emotionen und einer familiären Atmosphäre und
deshalb immer einen Besuch wert. Köstlichkeiten
vom Grill sowie ein feines Kuchenbuffet runden das
Erlebnis ab.

Wer Lust hat am Turnier mitzuhelfen oder ein Kuchen
vorbei zu bringen kann sich gerne auf der Webseite
anmelden.

Alle Angaben zum Turnier und zu unseren Vereinen
finden Sie auf unserer Homepage: www.grafstal.ch
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Mitglied der

Reifen für alle Fahrzeuge

Zertifizierter Fachbetrieb

2022

Pneuhaus Wegmann AG
8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch

«Auch in
dieser Zeit
benötigen
wir Ihre
Blutspende»

Am Donnerstag den 12. Mai

17 bis 19.30 im Schulhaus Buck
Tagelswangen

Spende Blut – rette Leben!

1000 Blutspenden reichen in der Schweiz
gerade einen Tag

Ihr Samariterverein
Kemptthal und Umgebung



Musikverein
spielt und
jubiliert
Der Musikverein
Kempttal fiebert dem
ersten Höhepunkt sei-
nes Jubiläumsjahres

entgegen, putzmunter und doch schon 125-jährig.
Der öffentliche «Musikantenträff» vom Sonntag,
29. Mai im Forum Strickhof Eschikon (Türöffnung um
11.30 Uhr) verspricht, ein so klangvolles wie
beschwingtes Erlebnis zu werden – für interessierte
Zuhörer ebenso wie auch für die rund 400 erwarteten
Musikantinnen und Musikanten aus befreundeten
Vereinen.

Musik, Festakt und Ehrungen
Im Zentrum des Grossanlasses stehen ein Unterhal-
tungskonzert mit Jubiläums-Festakt sowie die Vete-
ranenehrung des Blasmusikverbandes Zürcher
Oberland. Geehrt werden hier gegen 50 Musikerin-
nen und Musiker für die langjährige Treue (25, 35,
50 oder gar 60 Jahre) zur Blasmusik.

Ab 12 Uhr spielt die Musikgesellschaft Fehraltorf,
und um 13 Uhr tritt der Jubilar selbst – also der
Musikverein Kempttal – mit seinem Festakt auf. Nach
der Stadtmusik Illnau-Effretikon (ab 14 Uhr) folgt um
15 Uhr die Veteranenehrung. Mit Ernst Wegmann (50
Jahre) und Urs Lüdi (35 Jahre) sind auch bekannte
Gesichter aus den Reihen der Kempttaler dabei.
Hungrig oder durstig wird niemand bleiben, die Fest-
wirtschaft ist gut bestückt.

Weitere Auftritte im Jubiläumsjahr
Mit dem «Musikantenträff» ist das Jubiläumsjahr noch
bei weitem nicht abgeschlossen. Nebst einem Auftritt
bei «Musig ufem Effimärt» (3. Juli) folgen diverse
Ständli (20. Juni in Winterberg, 27. Juni in Lindau und
11. Juli in Tagelswangen), die Abendunterhaltung
(12. November im Bucksaal) sowie die öffentliche
Jubilarenehrung der Gemeinde (13. November im
Bucksaal). Für genauere Angaben lohnt sich jeweils
ein kurzer Blick in den aktuellen Lindauer oder auf die
Homepage www.mv-kempttal.ch.

Für jeden der Anlässe gilt: Der Musikverein freut sich
auf sein treues Publikum und wird es stets mit – auch
musikalisch – guter Stimmung empfangen.

Florian Sorg
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Der Musikverein feiert sein Jubiläum.

MUSIKANTETRÄFF BZO 

125-JAHR-JUBILÄUM 

MUSIKVEREIN KEMPTTAL

125
Jah

re

mit Veteranenehrung des Blasmusikverbands Zürich Oberland 
Festakt und Konzert MV Kempttal 

Unterhaltungskonzerte MG Fehraltorf, SM Illnau-Effretikon, Big Bäng Bänd 

Grosse Festwirtschaft 
Türöffnung 11.30 Uhr

www.mv-kempttal.ch

Sonntag, 29. Mai 2022 
Strickhof Eschikon, Lindau 



Informations –
Abend
Jungschützen –
Kurs 30m

Am Mittwoch, den 4. Mai
findet um 18 Uhr unser Informations – Abend im
Armbrustschützenhaus an der Hinterriedstrasse in
Tagelswangen statt.

Dieser Jungschützenkurs ist für alle Jugendlichen im
Alter von 10 bis 19 Jahren, die Interesse am Arm-
brustschiessen haben und unseren Sport erlernen
möchten.

Die Armbrustschützen freuen sich über Euer zahlrei-
ches Erscheinen.

Bettina Dietrich, Aktuarin
Armbrustschützen Tagelswangen

General-
versammlung
mit Rahmen-
programm

Trotz heftigem Schneefall traf sich eine ansehnliche
Schar von Mitgliedern zur alljährlichen Rückschau
und Planung künftiger Aktivitäten – diesmal im Raindli
in Winterberg. Ein herzlicher Applaus galt unseren für
2022 bis 2026 neu und wieder gewählten Parteimit-
gliedern. Die statutarischen Geschäfte – nach dem
obligaten Apéro – waren schnell erledigt. Ein Ausflug
und der traditionelle Chlaushöck werden, wenn nichts
Böses dazwischenkommt, auch im laufenden Jahr die
Agenda bereichern. Dass sich ein Mitglied dazu bereit
erklärt hat, die etwas vernachlässigte Homepage
fdp-lindau.ch wieder zum Leben zu erwecken, wurde
dankbar zur Kenntnis genommen.

Arbeitswelt heute
Der Jungunternehmer Raphael Tobler führte uns in die
Welt von Startups, Digitalisierung und Co-Working
ein. Er war für die FDP im Februar 2022 in den
Gemeinderat der Stadt Winterthur gewählt worden
und berichtete über seine Laufbahn vom gelernten
Koch zum Gründer und Unternehmer. Er habe schon
früh gemerkt, dass man auch als normaler Bürger mit
Einsatz und Leidenschaft etwas bewegen kann. Dank
ständiger Weiterbildung – schliesslich mit einem
Master in Wirtschaft in der Tasche – holte er sich das
Rüstzeug, um seine Visionen zu verwirklichen. Er
gründete zunächst zusammen mit Kollegen die Bil-
dungsplattform «eduwo». Später folgte der Entrepre-
neur-Club Winterthur und 2019 das Home of Innova-
tion zur Unterstützung von Startup-Gründungen und
für ein grosszügiges Angebot an Co-Working-Plätzen.

Tobler sieht Bildung als wichtigstes Gut der Schweiz,
Innovationen als Zukunftstreiber und Startups als
Wachstumsmotor. Er bricht eine Lanze für Teamwork
und ist der Meinung, dass optimale Nutzung der Digi-
talisierung uns sehr viele Vorteile bringen kann,
obwohl dabei ein gewisses Generationenproblem
nicht ausgeschlossen werden darf.

Stammtisch
Die nächste Runde ist am 3. Mai in Form einer aktiven
Mitwirkung bei «Schweiz bewegt» (Gemeindeduell)
geplant: Auch die «FDP bewegt». Treffpunkt um
18.30 Uhr im bequemen Tenue «Feierabendspörtler»
beim Bewegungszentrum Chilbiplatz Lindau. Alle
politisch liberal gesinnten und «beweglichen»Lin-
dauerinnen und Lindauer sind herzlich willkommen.

Vorstand der FDP Lindau
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Wiederkehrende Angebote: 

Chileträff im Raindli
Donnerstag, 5. Mai
ab 10 Uhr im Café Raindli in Winterberg

Sich austauschen, Zeit füreinander haben, sich ein-
fach so treffen und plaudern, gemütlich zusammen-
sitzen…

Pfarrerin Monika Burger freut sich, wenn Sie dabei
sind! In Zusammenarbeit mit Frau Vreni Schnyder

Chileträff im Riet
Mittwoch, 4. Mai / 11. Mai / 18. Mai / 25. Mai
und 1. Juni
Jeden Mittwoch ausser in den Schulferien
ab 10 Uhr im Restaurant Riet in Tagelswangen

Gebetsgruppe
Mittwoch, 4. Mai / 11. Mai / 18. Mai / 25. Mai
und 1. Juni
9 Uhr, Kirche Lindau

Literaturgruppe Lindau
Montag, 23. Mai
ab 15 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Wir sind eine überkonfessionelle und überparteiliche,
leider etwas kleine Gruppe von diskutierfreudigen,
vielseitig interessierten Leuten. Haben Sie Lust, bei
unserem Literaturtreff dabei zu sein oder probehal-
ber mitzumachen? Dann wenden Sie sich bitte an
Erika Kunz, 052 343 65 95.

Gottesdienste in Lindau,
Brütten und Bassersdorf

Gottesdienst 
Sonntag, 1. Mai 
10.15 Uhr, Kirche Brütten, mit Pfarrer Paul Zimmerli
mit Chilekafi

Taizé-Feier
Sonntag, 1. Mai
17.45 Uhr, Ansinggruppe
18.15 Uhr, Taizé-Feier 
Kapelle Breite Nürensdorf

Der Taizé-Gottesdienst – jeweils am ersten Sonntag-
abend im Monat um 18.15 Uhr – ist eine predigtlose,
besinnliche und kurze Gottesdienstform. Biblische
und poetische Lesungen, Stille, Gebete und kurze,

sich wiederholende Gesänge ermöglichen es, den
eigenen Gedanken vor Gott Raum zu geben. Um
17.45 Uhr startet das Einsingen der Lieder. 

Tanz-Gottesdienst am
Gemeindeduell
Samstag, 7. Mai
18 Uhr, Chilbiplatz Lindau, Pfarrer Marc Burger 

Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 8. Mai
10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf, Pfarrer Paul Zimmerli
Mit Chinderhüeti/Chilekafi

14.15 Uhr, Kapelle Breite
Pfarrer Paul Zimmerli 

Regional-Gottesdienst
Sonntag, 15. Mai
10.15 Uhr, Kirche Brütten, mit Pfarrer Matthias Bordt
mit Chilekafi

Gottesdienst
Sonntag, 22. Mai
9.30 Uhr, Kirche Lindau
10.15 Uhr, Pfarrer Clemens Bieler

Wander-Gottesdienst zur
Auffahrt
Donnerstag, 26. Mai
10.15 Uhr, Buck Brütten, mit Pfarrer Pierre-Louis von
Allmen

Wander-Gottesdienst zur Kapelle Breite
(Start Gottesdienst in der Kapelle Breite um
11.15 Uhr)

Gottesdienst mit Konfirmationen
Sonntag, 29. Mai
9.30 Uhr, Kirche Lindau, mit Pfarrer Marc Burger

Kein Gottesdienst in Lindau
An den Sonntagen, 1. Mai, 8. Mai und 15. Mai, sowie
an Auffahrt, finden keine Gottesdienste in Lindau
statt, dafür in den anderen Ortskirchen. 

Für den Fahrdienst zu den Gottesdiensten melden Sie
sich bitte im Sekretariat unter der Telefonnummer
044 836 68 00.
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Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet



Weitere Anlässe in Lindau:

Tanz-Gottesdienst am
Gemeindeduell
Samstag, 7. Mai
18 Uhr, Chilbiplatz Lindau

Die Ortskirche Lindau sammelt dieses Jahr mit einem
Tanzgottesdienst Bewegungsminuten für das
Gemeindeduell. Für Inspiration und Bewegung sor-
gen die beiden Mädchen-Tanzgruppen «Roundabout
BasiNüri kids und youth», sowie unsere «Chilepop-
Band».

«Roundabout» ist ein Streetdance-Angebot des
Blauen Kreuzes für Mädchen und junge Frauen. Sie
tanzen eine Stunde intensiv und verbringen dann
noch Zeit zusammen mit Inputs und persönlichen
Gesprächen.
Genau das wird auch das Konzept des Tanzgottes-

dienstes sein. Wir bewegen uns zusammen beim
Tanzen. Während der Predigt gibt es einen Input und
dann Zeit, um miteinander ins Gespräch zu kommen.

Kinder und Jugendliche dürfen während dieser Zeit
zusammen mit den «Roundabout»-Mädels einen
Tanz einstudieren. Der Rest das Tanzgottesdienstes
ist so ausgelegt, dass alle, Jung und Alt, mittanzen
können.

Pfarrer Marc Burger

Wähen-Zmittag
Dienstag, 17. Mai
Ab 11.30 Uhr, Bucksaal Tagelswangen

Endlich gibt es wieder einmal einen Wähenzmittag!
Es gibt herrliche Früchte-, Gemüse- oder Käseku-
chen zu essen. Dazu servieren wir auch eine Suppe
und verschiedene Getränke. Der Erlös des Wähen-
zmittags geht zu Gunsten eines aktuellen Nothilfe-
projektes. 
Neu findet der Wähenzmittag an einem Dienstag
statt. So können Familien mit Schulkindern dort zu
Mittag essen und die Schüler können anschliessend
direkt wieder in die Schule gehen.

Wer eine Wähe beisteuern möchte, melde sich bitte
bei Ernst Wegmann, Telefon 052 343 11 68.

Pfarrer Marc Burger

Meditations-Abend
Dienstag, 17. Mai
19.30 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrer Marc Burger

Richtiges Atmen ist die Grundlage für jegliches Medi-
tieren. Dafür erlernen wir eine einfache Atemtechnik
und vertiefen das Atmen als spirituelle Erfahrung.

Atmen ist nicht nur das wichtigste Grundbedürfnis in
unserem Leben. Es ist auch ein Weg zu Gott. Er führt
über den «Heiligen Geist», über den Atem und seine
Kraft, die wir mit jedem Atemzug vertrauensvoll in
uns aufnehmen.

Wer zum ersten Mal an einem Meditationsabend teil-
nimmt, komme bitte eine Viertelstunde früher für eine
kurze Einführung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Vorschau 

Kirchengemeindeversammlung
Dienstag, 14. Juni
19 Uhr, Kirche Bassersdorf
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Mit Streetdance Tanzgruppe «Roundabout BasiNüri» und «Chilepop-
Band» in Action

Die fröhliche «Roundabout»-Truppe



The Valley Art Days

Im VALLEY, dem ehemaligen MAGGI-Areal in Kempt-
thal bei Winterthur, haben sich mittlerweile auch
Kunstschaffende eingefunden. Nun stellen sie
gemeinsam ihre Werke aus, vom 30. Juni bis 3. Juli. 

Die Kunst im Valley
Lassen sie sich von den Künstlern, ihren Ateliers und
den Kunstwerken hautnah inspirieren und begeben
sie sich auf eine spannende Reise durch die Kunst
im Valley.

Freuen sie sich auf einen Rundgang durch 6 Ateliers. 

Programm und Highlights der The Valley Art
Days
30. Juni, 18.30 Uhr: Opening mit Apéro & Kennen-
lernen der Künstler @ SILO Bar
Anschliessend freier Rundgang durch die Ateliers

1. Juli, ab 16 Uhr: Freier Rundgang durch die Ateliers,
Silo Bar ist geöffnet
21 Uhr: Art & Soul Konzert mit Soulsänger & Songwri-
ter Camen

2. Juli ab 16 Uhr: Freier Rundgang durch die Ateliers,
Silo Bar ist geöffnet

3. Juli, ab 11 Uhr: Freier Rundgang durch die Ateliers,
Silo Bar ist geöffnet

Der Eintritt für alle Veranstaltungen ist frei. Die
Anmeldung zum Opening Apéro über ticketino.com
wird empfohlen.

Instrumente
ausprobieren
Alato –
Anmeldung ab

sofort
möglich
Beim Instrumenten-

ausprobieren der Musikschule Alato am Samstag,
14. Mai können Kinder, Jugendliche und Erwachsene
in einer Schnupperlektion erste Töne auf dem Instru-
ment ihrer Wahl spielen. Zudem stehen die Lehrper-
sonen für eine fachliche Beratung zur Verfügung. Wie
genau spielt man eigentlich das Fagott, die Klarinette
oder das Euphonium? Wie dick sind die Saiten an
einem Kontrabass?

Der Schnuppertag findet dieses Mal im Musikschul-
gebäude in Effretikon statt, herzlich eingeladen sind
alle Interessierten aus Illnau-Effretikon, Dietlikon,
Lindau und Wallisellen.

Die 15-minütige Schnupperlektion auf Ihrem
Wunschinstrument können Sie ab sofort bis zum
12. Mai über www.ms-alato.ch buchen. Beginn ist
um 9 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.

Um 10 Uhr findet zudem eine öffentliche Instrumen-
tenvorstellung statt. Hier präsentieren sich Oboe,
Fagott, Klarinette, Saxophon, Alphorn, Waldhorn,
Posaune, Tuba, Querflöte, Panflöte, Cello und Kontra-
bass. Im Anschluss haben Sie hier die Gelegenheit,
das eine oder andere Instrument spontan auszupro-
bieren.

Für Auskunft und Beratung steht die Administration
der Musikschule unter info@ms-alato.ch oder
052 354 23 30 gerne zur Verfügung.

Der 1. Juni ist Meldeschluss für das neue
Schuljahr
Anmeldungen für den Musikschulunterricht im
neuen Schuljahr müssen bis zum 1. Juni über
www.ms-alato.ch online getätigt werden. Sogar Kin-
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• Lavabos
• Küchen- / WC-Abläufe

• Sickerleitungen
• Kanalisationen

24 Std. Notfalldienst!

Für saubere Rohre
                und Abflüsse !

Wir wischen und reinigen für Sie Strassen, Gehwege, Park-, 

Sportplätze und Tiefgaragen mit unseren mobilen

Waschanlagen auf Rädern!

Für die Werterhaltung und Funktionstüchtigkeit Ihrer
Anlagen reinigen und kontrollieren wir für Sie:

Für saubere Strassen

                      
und Plätze !

8309 Nürensdorf, 044 836 90 27

Rohrreinigung + Schachtentleerung
Strassen- und Flächenreinigungen
Bohr- und Betonschlammentsorgung

Das detaillierte Pro-
gramm mit Übersichts-
plan finden sie hier:



der im Alter von 18 Monaten können bereits an der
Musikschule Alato musizieren. Das vielseitig aufge-
stelltes Angebot von Gruppenkursen, Einzelunterricht
am Instrument und Ensembles bietet bis ins hohe
Alter hinein spannende Möglichkeiten, ein Musikin-
strument zu lernen oder mit anderen gemeinsam zu
musizieren. Umfassende Informationen finden Sie
auf der Musikschulwebsite. Der Meldeschluss gilt
auch für Abmeldungen und Anpassungen am beste-
henden Unterricht. 

Doppelrohrtag: Fagott und Oboe
Beim Doppelrohrtag am Donnerstag, 25. Juni werden
Oboen- und Fagottspieler miteinander im Ensemble
musizieren. In kleineren Gruppen arbeiten die Teilneh-
mer an instrumentenspezifischen Themen und stu-
dieren gemeinsam Händels Feuerwerksmusik ein.
Der Workshop endet mit einem Abschlusskonzert. Am
2. Juli folgt ein Auftritt in Effretikon auf der grossen
Bühne bei «Musig ufem Effi-Märt».

Teilnahmegebühr: Fr. 40.– für Kinder und Jugendli-
che / Fr. 75.– für Erwachsene

Anmeldung bis 27. Mai über www.ms-alato.ch. 

Die AXA
Hauptagentur in
Effretikon erhält
eine neue Leitung

Nach 36 Jahren Beratertä-
tigkeit für die AXA und zuvor

für die Winterthur Versicherungen wird Flavio Viviani
seine wohlverdiente Pensionierung antreten und die
Leitung der Hauptagentur in «jüngere Hände» legen.
Wie er selbst sagt, kann er auf eine lange, sehr
schöne und bereichernde Zeit zurückblicken und
ergänzt: «Für die vielen wertvollen Begegnungen, das
mir geschenkte Vertrauen und für die Treue während
all dieser Jahre danke ich unseren Kundinnen, Kun-
den und Partnern herzlichst!»

Neuer Agenturleiter mit langjähriger Erfahrung
Carmine Sperduto wird am 1. Mai die Leitung der AXA
Hauptagentur Effretikon/Lindau übernehmen. Er ist
seit 1992 in der Versicherungsbranche und seit 1996
für die AXA tätig. Nach erfahrungsreichen Jahren im
Underwriting arbeitete er über 20 Jahre lang als Ver-
sicherungsberater bei der AXA in Uster. Im Juni 2019
hat Carmine Sperduto dort die Funktion des Ver-
kaufsleiters übernommen: «Es ist mir wichtig, für
meine Kundinnen und Kunden da zu sein und eine
langjährige sowie vertrauensvolle Beziehung aufzu-
bauen.»

Gemeinsam mit seinem Team wird Carmine Sperduto
Kundinnen und Kunden auch zukünftig in sämtlichen
Versicherungs- und Vorsorgefragen kompetent bera-
ten. Dazu gehören auch die Krankenzusatzversiche-
rung sowie der Hypothekarbereich.
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Unterdorfstr. 10
CH-8311 Brütten

Tel. 052 345 24 33  

info@meili-schreinerei.ch

www.meili-schreinerei.ch
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Unbeschwert Instrumente ausprobieren und
schauen, was Spass machen würde.

Carmine Sperduto (links) wird am 1. Mai die Leitung
der AXA Hauptagentur Effretikon/Lindau übernehmen

AXA Hauptagentur
Carmine Sperduto
Märtplatz 1, 8307 Effretikon
052 355 11 44, www.axa.ch/effretikon
effretikon@axa.ch



MehrSpur Zürich – Winterthur:
Bahnausbau via Brüttenertunnel

Mit dem Projekt MehrSpur
Zürich–Winterthur planen der
Bund und die SBB eine neue
Doppelspurlinie durch den
Brüttenertunnel und den Aus-
bau der Bahnhöfe Dietlikon,
Bassersdorf, Wallisellen und
Winterthur Töss. Damit kann
der heutige Engpass im Bahn-

netz zwischen Zürich und Winterthur behoben wer-
den. Herzstück des Projekts ist der Brüttenertunnel,
der auch unter Winterberg durchführen wird. Ein
Interview mit SBB Projektleiter Josef Sautter. 

Herr Sautter: Wofür braucht die SBB den Brüttener-
tunnel?
Die Bahnstrecke zwischen Zürich und Winterthur ist
ein Kernstück im Bahnverkehr. Täglich sind heute
über 120’000 Reisende unterwegs. In Zukunft rech-
nen wir mit rund 160’000 Reisenden pro Tag, das
sind 30 Prozent mehr als heute. Im Auftrag des Bun-
des baut die SBB die Strecke aus. Heute nutzt der
gesamte Bahnverkehr die einzige Doppelspurverbin-
dung auf der Strecke via Effretikon. Dieser Strecken-
abschnitt ist somit ein regelrechter Flaschenhals für
den Bahnverkehr.

Wie wird der Brüttenertunnel genau gebaut? 
Der Brüttenertunnel wird rund 9 Kilometer lang. Wir
bauen zwei Tunnelröhren mit je einem Gleis. Im Tunnel
können die Züge dann mit 160 Stundenkilometer ver-
kehren, die Fahrzeit dauert rund 3 Minuten. Das nörd-
liche Portal des Brüttenertunnels liegt im Süden von
Winterthur. Auf der anderen Seite teilen sich die Tun-
nelröhren und enden in zwei südlichen Tunnelporta-
len: bei Bassersdorf und bei Dietlikon. Zwischen den
Tunnelröhren gibt es 20 Querverbindungen. So kann
bei einem allfälligen Ereignis in einer Tunnelröhre die
andere Röhre als Fluchtweg genutzt werden. Bei
jedem Tunnelportal ist ein Interventions- und Ret-
tungsplatz sowie ein Bahntechnikgebäude geplant.

Sie bauen ja genau unter Winterberg durch? Werden
die Bewohner und Bewohnerinnen von den Bauarbei-
ten etwas merken? 
Nein. Denn wir bauen in über 100 Meter Tiefe. Sie
sehen, wir bauen den Brüttenertunnel tief im Berg.
Im Bereich von Winterberg wird der Tunnel sogar mit
einer Tunnelbohrmaschine gebohrt, so dass Erschüt-
terungen an der Oberfläche voraussichtlich nicht
wahrnehmbar sein werden. Der Bau unter Winter-
berg dauert für jede der beiden Tunnelröhren nur
ungefähr einen Monat. 

Ist es nicht heikel, einen Eisenbahntunnel unter
einem Wohnquartier zu bauen? 
Nein. Bauen unter besiedeltem Gebiet ist keine Sel-
tenheit. Denken Sie nur an die Durchmesserlinie in

Zürich unter der Stadt Zürich. Die SBB hat grosse
Erfahrungen im Tunnelbau unter bewohntem Gebiet
und wir gehen davon aus, dass aufgrund der Tiefe
die Anwohnenden vom Tunnelbau und -betrieb nicht
beeinträchtigt werden. Wichtig ist allerdings, dass
neue Erdwärmesonden so geplant werden müssen,
dass sie nicht im Tunnelbereich zu liegen kommen. 

Können Sie das etwas genauer erklären? 
Erdwärmsonden können tiefer liegen als der künftige
Tunnel. Dadurch könnte die Tunnelbohrmaschine
eine Erdwärmesonde beschädigen, wenn sie im
Bereich des Tunnels liegt. Bei der Planung neuer
Sonden müssen daher bestimmte Abstände einge-
halten werden. In Winterberg gibt es wenige beste-
hende Erdwärmesonden, die im Tunnelbereich lie-
gen. Wir haben Kontakt mit den Eigentümerinnen und
Eigentümern aufgenommen und werden diese Erd-
wärmesonden ersetzen, so dass keine Nachteile ent-
stehen. 

Werden die Anwohnenden durch den Baustellenver-
kehr belastet sein? 
Der Bau des Brüttenertunnels wird an den drei Tun-
nelportalen in Dietlikon, Bassersdorf und Winterthur
sowie im Bereich von Kemptweiher erfolgen. Dabei
wird der Aushub, wann immer möglich, mit Förder-
band und per Bahn abtransportiert. Durch den Bau
des Brüttenertunnels wird es während der Bauzeit
einen Mehrverkehr in der Region geben. In Winter-
berg ist jedoch kein Baustellenverkehr geplant.

Warum heisst der Brüttenertunnel eigentlich so? 
Der Bau des Brüttenertunnels wurde bereits in den
80er Jahren erstmals diskutiert, die Linienführung
führte damals unter Brütten durch. 2019 hat der
National- und Ständerat mit dem Ausbauschritt 2035
das Projekt genehmigt und damit auch den Namen
festgelegt. Aufgrund der langen Planungszeit hat
sich die Linienführung zwar etwas geändert, aber der
Name orientiert sich am Entscheid des Parlaments
und ist daher gleichgeblieben.

Was wird noch alles gebaut? 
Neben der neuen Doppelspurlinie durch den Brütten-
ertunnel baut die SBB noch die Bahnhöfe Bassers-
dorf, Wallisellen, Dietlikon und Winterthur Töss aus.
Damit schaffen wir die dringende Entlastung zwi-
schen Zürich und Winterthur. 

Wie informieren Sie die Bevölkerung?
Im Mai 2022 werden wir in jenen Gemeinden, in
denen wir die Bahnhöfe umbauen, Informationsver-
anstaltungen für die vom Bauprojekt betroffenen
Anwohnenden durchführen. Allgemeine Informatio-
nen zum Bauprojekt finden sich auf der Projektweb-
seite www.sbb.ch/mehrspur.

SBB AG - Infrastruktur Ausbau- und Erneuerungs-
projekte, Projektorganisation Zürich-Winterthur
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Wie tritt Ihr Verein in den
Sozialen Medien auf?

Das regelmässige Scrollen durch den einen oder ande-
ren Kanal der Sozialen Medien gehört für immer mehr
Menschen zum Alltag. Facebook, Instagram & Co. spie-
len folglich im Kommunikationsmix eine zentrale Rolle.
Doch was macht ein erfolgreicher Social-Media-Auftritt
eines Vereins oder einer Organisation aus?

Die sozialen Medien bringen viele Vorteile für Vereine
und Organisationen. Erfolgreich eingesetzt, können
sie die Mitgliedergewinnung erleichtern, einen zen-
tralen Beitrag in der Öffentlichkeitsarbeit leisten oder
die Bewerbung von Veranstaltungen vereinfachen.
Doch wo fängt man an und welche Schwerpunkte
setzt man? Und was gilt es zu beachten? Diesen Mai
bietet die Fachstelle «benevol Zürioberland» eine
Weiterbildung an, in welcher Sie das Management
und das Betreuen von verschiedenen Kanälen der
Sozialen Medien anhand von konkreten Praxisbei-
spielen kennenlernen können. Sie erhalten viele
wertvolle Tipps und erarbeiten einen Social-Media-
Redaktionsplan für Ihren Verein oder Ihre Organisa-
tion.

Der Kurs richtet sich an Mitglieder von kleineren und
mittleren Vereinen oder Organisationen, die die Ver-
antwortung der Social-Media-Kanäle tragen, in
Zukunft tragen werden oder sich grundsätzlich für das
Thema interessieren. Dabei ist er für Personen aus-
gelegt, die die Sozialen Medien bisher nicht oder nur
im persönlichen Rahmen nutzen und keine Erfahrung
im Administrieren von Social-Media-Auftritten haben. 

Kurs-Anmeldung
Der Kurs «Social Media für Einsteiger» wird von
«benevol Zürioberland» angeboten und findet am
Samstag, 14. Mai, von 9 bis 12 Uhr online statt.
Anmeldeschluss ist der 5. Mai.

«Tag des offenen
Gartens» und
Präsentation
Wildbienen

Am 4. Juni, um 13.10 Uhr laden wir Sie gerne ein,
unseren Garten, an der Oberhäslerstrasse 11 in
Winterberg, zu besuchen. Am Beispiel unseres
Gartens möchten wir Ihnen aufzeigen, wie es möglich
ist, einer bunten Vielfalt an Insekten und anderen Tie-
ren vor dem Haus ein kleines Paradies zu schaffen,
dies auch auf kleinstem Raum und ohne grossen Auf-
wand. Jürg Sommerhalder (Wildbienenfachmann)
wird eine Präsentation über Wildbienen halten und

Ihnen einige regionale Wildbienenarten vorstellen.
Vielleicht haben wir Glück und können gleich einige
davon beim Blütenbesuch beobachten.

Neben den Wildbienen werden wir Ihnen auch Gele-
genheit geben einem Imker über die Schulter zu
schauen. Rolf Frei aus Grafstal wird für uns sein neu
renoviertes Bienenhaus öffnen, welches sich ein paar
Gehminuten von unserem Haus entfernt befindet.
Dabei kann man den Honigbienen direkt bei der
Arbeit zuschauen und Sie werden viel Spannendes
über die Arbeit des Imkers und die Honigbienen
erfahren.

Die Wichtigkeit der Bestäuber, Wildbienen, Hummeln,
Honigbienen, Schmetterlingen, Wespen und vielen
weiteren Insekten ist unbezahlbar. Ohne sie wäre die
Welt farbloser und die Nahrung einseitiger. Zudem ist
es eine Bereicherung, diesen kleinen Wesen beim
emsigen Treiben auf der Blumenwiese zuzuschauen.

Der «Tag des offenen Gartens» kann natürlich nur bei
schönem Wetter durchgeführt werden. Auf meiner
Website, www.pollenhoeschen.ch, können sie sich
im Voraus über die Durchführung informieren. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Hinweis: Bitte reisen sie mit dem ÖV an. Es stehen
keine Parkplätze zur Verfügung. 

Patrick Friedli
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Wir bauen nicht nur Gärten, 

wir pflegen sie auch 
 
               

Detaillierte
Informationen unter:

www.benevol.ch/zo-kurse
oder direkt zur Kurs-
Anmeldung gelangen
durch Scannen des QR-
Codes.

Ein Männchen der Stahlblauen Mauerbiene (Osmia
caerulescens) auf einem morschen Holz vor unserem
Haus.



Unter diesem Motto bietet der Bocciaclub folgenden
Event an:

Mittwoch, 4. Mai, von 14 bis 18 Uhr 
Sollte das Wetter zu diesem Zeitpunkt ungünstig sein
(nasse Bahn), verschiebt sich das Datum auf
Freitag, 6. Mai, von 14 bis 18 Uhr

Auf der Bocciabahn in
Grafstal (beim Schwimm-
bad-Parkplatz) können
Sie versuchen, unter pro-
fessionellen Bedingungen
und unter Anleitung, die Bocciakugel möglichst nahe
ans Ziel zu platzieren. Sie brauchen dazu keine spe-
zielle Ausrüstung. Nur hinkommen, spielen und
Spass haben!

Wir freuen uns auf euren Besuch.
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Kurs für betreuende Angehörige

Wohlbefinden steigern
Betreuen Sie ein Familienmitglied und stossen dabei manchmal an Grenzen? 
Im kostenlosen Kurs lernen Sie über mehrere Kurstage verteilt  
Strategien kennen, mit denen Sie sich selbst Sorge tragen können.

Mehr Informationen und Anmeldung: www.gesund-zh.ch

Ein Angebot von Mit Unterstützung von 

6. ordentliche
Mitgliederversammlung

SPITEX Kempt

Dienstag, 17. Mai, 19.30 Uhr 
im Stadthaussaal, Effretikon

Referat zum Thema:
Unabhängige Beschwerdestelle für das Alter

Referent: PD Dr. Albert Wettstein 

Winterbergerfest 2022 findet statt!
Am Samstag, 11. Juni 
ist es wieder soweit.

Nach 2 Jahren Corona-Unterbruch, findet das 
beliebte Winterbergerfest endlich wiederstatt.

Wir freuen uns darauf, einige gemütliche
Stunden mit Ihnen zu verbringen.

OK-Winterbergerfest

Herbstsammlung 2021
Pro Senectute Zürich
Die Bevölkerung der Gemeinde Lindau hat sich
mit grosszügigen Spenden  an der Herbst-
sammlung beteiligt.

Wir durften von den Gönnermailings sowie der
Herbstsammlung 2021 eine anteilmässige
Rückvergütung der Spenden entgegennehmen.

Dank dieser Rückvergütung können wir
abwechslungsreiche Veranstaltungen und Aus-
flüge für unsere Seniorinnen und Senioren
anbieten. Die entsprechenden Publikationen
werden Sie im «Der Lindauer» finden. 

Für die grosszügigen
Spenden ein herzliches



Kurzwanderung

Samstag, 7. Mai

Start:
14.15 Uhr, Chilbiplatz in Lindau.

Beschrieb:
Wenn es um Bewegung geht, gehört natürlich Wan-
dern dazu. Wir haben eine Sternenwanderung vorbe-
reitet. Wir starten in 2 Gruppen, laufen in entgegen-
gesetzter Richtung zu einem vereinbarten Punkt und
geniessen dort eine kleine Überraschung.

Wanderzeit:
Es ist eine leichte Wanderung, mehrheitlich auf Natur-
strassen. Marschzeit ca. 2 x 1 ½ Std.

Ausrüstung:
Gutes Schuhwerk und evtl. Regenschutz.

Nach der Wanderung treffen wir uns im Festzelt in
Lindau. Für Fragen betreffend Boccia oder Wandern
gibt Ihnen Heinz Schmid gerne Auskunft (052 343 46
85)

Kurzwanderung
Dienstag, 10. Mai

Start:
14.10 Uhr beim Restaurant Riet, Tagelswangen.
Die Anreise zum Startort erfolgt individuell.

Beschrieb:
Wir wandern in der Umgebung von Tagelswangen.
und sind schlussendlich wieder beim Restaurant Riet.

Wanderzeit:
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt und
dauert etwa 1 ¼ Stunden.

Anmeldung:
Ihr müsst euch nicht anmelden. Fragen?
Erich Untersander gibt Auskunft: 052 343 76 62 

Wanderung

Dienstag, 24. Mai

Kyburg – Pfäffikon ZH

Beschrieb:
Den Startkaffee mit Gipfeli
nehmen wir im Restaurant
Hirschen in Kyburg ein. Lei-
der offeriert das Restaurant
keine Brötchen. Der erste Teil
führt vorwiegend durch Waldstücke via First, Agasul,
Rumlikon nach Russikon, wo uns im bekannten Res-
taurant Krone das Mittagessen serviert wird. Nach
dem Mittagessen wandern wir noch zum Bahnhof
Pfäffikon, von wo der Zug uns wieder nach Effretikon
führt. 

Wanderzeit:
Vormittags 2¾ Stunden, Nachmittag 1 Stunden,
Anforderung leicht

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Regenschutz, Wanderstöcke und
Maske ÖV

Hinfahrt:
Effretikon Bhf.             ab 8.23 Uhr Bus 650
Tagelswangen Dorf        ab 8.27 Uhr
Lindau Dorf                 ab 8.32 Uhr
Winterberg Wältiwis     ab 8.38 Uhr
Grafstal Engelacher     ab 8.58 Uhr Bus 655
Kyburg Dorf                 an 9.09 Uhr

Rückfahrt:
Pfäffikon                     ab .25, .55 S3
Effretikon                    an .08, .38
Effretikon                    ab .23, .53 (Bus 650)

Mittagessen:
Tagessuppe, Schweinsbraten mit Kartoffelstock,
Rüebli und Bohnen, Fruchtsalat  und Kugel Glacé:
Fr. 24.50

Kosten:
Gruppenbillett mit Halbtax Fr. 4.80 pro Person ( inkl.
Lindauerbus ), Unkostenbeitrag Fr. 4.–

Anmeldung:
Sonntag, 22. Mai zwischen 20 und 21 Uhr
Willi von Allmen, willi.vonallmen@bluewin.ch
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Einladung zur Frühlingsausfahrt
auf die Insel Mainau 
Mittwoch, 18. Mai

Liebe Seniorinnen und Senioren
Unsere Frühlingsausfahrt führt uns dieses Jahr auf
die Insel Mainau.  Auf direktem Weg fahren wir mit
Nüssli-Reisen auf die Blumeninsel. Im Restaurant
Comturey werden wir uns verwöhnen lassen. 

Unser Menu:
Salat mit gerösteten Brotwürfeli,  
Putensteak "Café de Paris" mit Gemüse und Reis
Blechkuchen. 

Anschliessend haben Sie genügend Zeit, die Insel auf
eigene Faust zu entdecken. Da die Insel Mainau weit-
läufig ist, sollten Sie auch gut zu Fuss sein. 

Abfahrt:
09.30 Uhr Tagelswangen, VOLG 
09.35 Uhr Lindau, Chilbiplatz 
09.40 Uhr Winterberg, Café Raindli 
09.45 Uhr Grafstal, Dorfbrunnen

Preis:
Fr. 49.– pro Person
Im Preis inbegriffen ist die Carfahrt, der Eintritt  und
das Mittagessen sowie das Trinkgeld für den Chauf-
feur. Nicht inbegriffen sind die Getränke. 

Wichtig: Bitte die ID oder den Pass, sowie Euro mit-
nehmen.

Die Heimfahrt führt uns über Lindau am Bodensse  –
Stein am Rhein – Radolfzell, zurück nach Hause. Es
ist kein Zvierihalt vorgesehen. 

Dank grosszügigen Sammelspenden kann die Pro
Senectute Lindau auch dieses Jahr einen Teil der
Kosten übernehmen.

Anmeldung:
Bis spätestens Montag, 9. Mai an Margrit Feierabend
maggie.feierabend@bluewin.ch, 052 347 13 34 

Sofern das Telefon nicht abgenommen wird, erfolgt
schnellstmöglich ein Rückruf.
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Juni-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 23. Mai

                                18 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 2. Juni

Nordic – Walking – Treff

Treffpunkt: 
Strickhof,
beim Vitaparcours

Jeden Mittwoch um
8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache des
Teilnehmers.

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 

Mittagstisch

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Donnerstag, 5. Mai, 11.30 Uhr
Es gelten die Bestimmungen

des Chinderhuuses.
Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages

Telefon 052 343 74 26

* * * * * * * *

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 12. Mai, 11.30 Uhr
Anmeldung bis zum Vorabend

Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 19. Mai, 11.30 Uhr
Anmeldung bis zum Vorabend

Telefon 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 26. Mai, 11.30 Uhr
Anmeldung bis zum Vorabend

Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Donnerstag, 2. Juni, 11.30 Uhr
Es gelten die Bestimmungen

des Chinderhuuses.
Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages

Telefon 052 343 74 26
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«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92, lindauer@lindau.ch
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21, lindauer@lindau.ch
Inserateschluss, Redaktionsschluss (jeweils 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
Juni-Nummer              Montag, 16. Mai                Montag, 23. Mai                Donnerstag, 2. Juni
Juli-Nummer               Montag, 20. Juni               Montag, 27. Juni               Donnerstag, 7. Juli
August-Nummer          Montag, 11. Juli                Montag, 11. Juli                Donnerstag, 28. Juli

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   
Persönliche Beratung: Jeden 1. und 3. Montag im Monat, Adidas-Haus, Ringstr. 30, 
in Tagelswangen, von 14 bis 16 Uhr
Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87
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Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21,
8317 Tagelswangen

Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8 Uhr bis 12 Uhr

Veranstaltungen

Sonntag,           1.   Mai             Strickhof, Bauernhof-Tag, 10.30 bis 16 Uhr, Strickhof Lindau

Sonntag,     1. / 8.   Mai             coop-Gemeindeduell

Mittwoch,          4.   Mai             «Mini-Bibi», Bewegungsspiele für Kinder von 3 bis 6 Jahre, 15 Uhr, Bibliothek Lindau

Donnerstag,      5.   Mai             lebensphase3, Wildkräuter-Spaziergang, 14.15 bis ca. 16.15 Uhr, Parplatz Örmis, Bisikon

Donnerstag,      5.   Mai             Forum Lindau, Konzert Toni Vescoli, 20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Samstag,          7.   Mai             Senioren Kurzwanderung, 14.15 Uhr, Chilbiplatz Lindau

Sonntag,           8.   Mai             Muttertags-Rooftop-Konzert im Silo, Soulsänger Camen, 15 Uhr, ab 14 Uhr Apéro, The Valley

Dienstag,        10.   Mai             Seniorenwandergruppe Lindau, Kurzwanderung, 14.10 Uhr, Restaurant Riet, Tagelswangen

Donnerstag,    12.   Mai             Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstasg,   12.   Mai             Samariterverein, Blutspenden, 17 bis 19.30 Uhr, Schulhaus Buck, Tagelswangen

Dienstag,        17.   Mai             Spitex, Mitgliederversammlung, Stadthaussaal, Effretikon

Mittwoch,        18.   Mai             Pro Senectute, Frühlingsausfahrt, Insel Mainau

Dienstag,        24.   Mai             Seniorenwandergruppe Lindau, Wanderung, Kyburg – Pfäffikon ZH

Sonntag,         29.   Mai             Musikverein Kempttal, Öffentlicher «Musikantenträff», 11.30 Uhr Türöffnung, Forum Strickhof

Samstag,          4.   Juni            «Tag des offenen Gartens», Präsentation Wildbienen, Oberhäsler 11, Winterberg

Abfallkalender Mai / Juni
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
04.05.2022 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
05.05.2022 Grüngut ganze Gemeinde
11.05.2022 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
12.05.2022 Grüngut ganze Gemeinde
*13.05.2022 Papier- und KartonsammlungGrafstal und Winterberg
*14.05.2022 Papier- und KartonsammlungLindau und Tagelswangen
18.05.2022 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
19.05.2022 Grüngut ganze Gemeinde
19.05.2022 Sonderabfälle Gemeindehausplatz
25.05.2022 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
27.05.2022 Grüngut ganze Gemeinde
31.05.2022 Häckseldienst Winterberg
01.06.2022 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
01.06.2022 Häckseldienst Grafstal
02.06.2022 Grüngut ganze Gemeinde
02.06.2022 Häckseldienst Lindau
03.06.2022 Häckseldienst Tagelswangen

*Die Papier- und Kartonsammlung wird vom Unihockeyteam Lindau durchgeführt.
Für nicht abgeholtes Sammelgut melden Sie sich bitte bei Mark Baker (079 450
52 57). Das Papier ist gebündelt und gut verschnürt am Sammeltag bereitzustellen
(Altpapier in Tragtaschen oder Kartonschachteln wird nicht mitgenommen). Karton
ist separat gebündelt bereitzustellen (keine Tetrapack. Waschmittelkarton etc.).
Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Bibliothek 
W I R  E R Ö F F N E N  E I N E

Um eine Bibliothek zu öffnen
braucht man auch Bücher, die

uns aber noch fehlen.

Deswegen bitten wir Sie, wenn Sie
Zuhause noch Bücher haben für

Jugendliche nehmen wir sie gerne
entgegen.

Wir Suchen:
-Krimis 

-Romane
-Comics
-Horror

-Biografien
-Skifith
-Sci-fi

-Sachbücher
-Auch Spiele nehmen wir herzlich

entnehmen.
 

Wir danken jedem der Bücher vorbeibringt.

Bitte bringen Sie die Bücher zum Schulhaus
Grafstal.


